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mb21 Preisverleihung: Strahlende Gesichter in Dresden 

Höhepunkt des Medienfestivals in Dresden: Preise im Wettbewerb Deutscher Multimediapreis 
mb21 vergeben | beeindruckende Projekte direkt aus der Lebenswelt von Kindern, Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen | „Eure Perspektiven für unsere Zukunft!“ 

KJF, 11. November 2023 // Am Samstagabend wurden im Emanuel-Goldberg-Saal der Technischen 
Sammlungen Dresden die insgesamt 15 Preise beim Deutschen Multimediapreis mb21 vergeben. Im 
Rahmen des Medienfestival fand damit der bundesweit einzigartige Wettbewerb für digitale Medien-
kultur von und für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene seinen glanzvollen Höhepunkt. 

Seit 25 Jahren bietet der Deutsche Multimediapreis mb21 seiner Zielgruppe öffentlichkeitswirksame 
Präsentations- und Vernetzungsplattform für digitale Arbeiten und Projekte. Jährlich können junge 
Menschen bis 25 Jahre ihre thematisch unabhängigen Projekte im offenen Wettbewerb und zu ei-
nem Jahresthema einreichen. Hauptförderer des Wettbewerbs ist das Bundesministerium für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend.Das Medienkulturzentrum Dresden und das Deutsche Kinder- und 
Jugendfilmzentrum in Remscheid sind gemeinsame Veranstalter. 

 

Im Jubiläumsjahr gingen die Preise an: 

(Synopsis der Projekte und Jurybegründungen: [Link]) 

 

Altersgruppe bis 10 Jahre 

Hauptpreis: Paul Sokratis Clemens Jung aus 66271 Kleinblittersdorf, Projekt: „Das Leben eines Jungen namens 
Paul“ 

Auszeichnung: Carl-Humann-Grundschule aus 13359 Berlin, Projekt: „Unser Suchling“ 

Auszeichnung: Grundschule Nördlingen-Mitte aus 86720 Nördlingen, Projekt: „Flug zum Olympus Mons“ 

 

Altersgruppe 11 – 15 Jahre 

Hauptpreis: Julian Geis aus 67434 Neustadt/Weinstraße, Projekt: „GUITAR HERO ROBOT“ 

Auszeichnung: Lyonel Feininger Gymnasium Halle/S. aus 06110 Halle/Saale, Projekt: „Schüler-Podcast“ 

Auszeichnung: Jugendeinrichtung Schloss Stutensee/Jens Voigtländer aus 76297 Stutensee, Projekt: „Von Schur-
ken und Schätzen“ 

 

Altersgruppe 16 – 20 Jahre 

Hauptpreis: Salon5-Jugendreporter:innen aus 46236 Bottrop, Projekt: „Salon5“ 

Auszeichnung: Grimmelshausen-Gymnasium Gelnhausen aus 63594 Hasselroth, Projekt: „Grimmels für Grim-
mels“ 

Auszeichnung: Lennart Finke aus 33014 Bad Driburg, Projekt: „Hackenbush: Pocket Edition“ 

 

Altersgruppe 21-25 Jahre 

Hauptpreis: Mascha Ermakova aus 12487 Berlin, Projekt: „Drive Away“ 

Auszeichnung: Lukas Hort, David Vath, Bent Nühlen aus 22453 Hamburg, Projekt: „Non-Virtual Reality Games“ 

Auszeichnung: Wiebke Grubek und andere aus 55545 Bad Kreuznach, Projekt: Nexus 

 

 

https://www.mb21.de/archiv_ergebnis.html?af_filter%5B1%5D=31


 

Sonderkategorien 

Jahresthema: Grundschule Nördlingen-Mitte aus 86720 Nördlingen, Projekt: „Alarm in den Ozeanen“ 

Gruppenpreis: Sophia Walter und andereaus 70186 Stuttgart, Projekt: „Bubble Mania“ 

Medienkunst: der Preis wird zu gleichen Teilen an zwei Prokete vergaben 
1) Timo Triebensky aus 36381 Schlüchtern, Projekt: "Christmas CTF Framework“ 
2) Katharina Mikey Müller und andere aus 12459 Berlin, Projekt: "Bloodletter" 

 

(Synopsis der Projekte und Jurybegründungen: [Link]) 

 

Jana Borkamp, Abteilungsleiterin im Bundesjugendministerium: „Der Deutsche Multimediapreis 
mb21 feiert sein 25-jähriges Jubiläum und darf mit Stolz auf eine beeindruckende Erfolgsgeschichte 
zurückblicken. Was 1998 als regionaler Filmwettbewerb in Radebeul bei Dresden begann, hat sich im 
Laufe der Jahre zu Deutschlands größtem Wettbewerb für digitale, netzbasierte und interaktive Pro-
jekte von jungen Menschen gewandelt. […] Doch der Deutsche Multimediapreis ist mehr als nur eine 
Plattform für kreative Leistungen in einer vernetzen Welt. Er versteht sich ebenso als Ort des ge-
meinsamen Lernens, des Austauschs von Wissen und des Aufbaus wertvoller Netzwerke. Ich möchte 
euch dazu ermutigen, weiterhin neugierig zu bleiben, eure Stimme zu erheben und eure Ideen zu tei-
len. Denn eure Perspektiven sind von großer Bedeutung für eine integrative, gerechte und zukunfts-
orientierte Gesellschaft.“ 

Katharina Klapdor Ben Salem, Projektleiterin des Deutschen Multimediapreises mb21: „Wir haben 
heute wirklich besondere Projekte ehren können. Beeindruckend, wie Kinder und Jugendliche ihre 
Welt gestalten, sich einbringen und mitbestimmen wollen. Damit sind sie Vorbilder für uns alle. Ich 
gratuliere allen Preisträger*innen und freue mich auf viele weitere Einreichungen in den kommen-
den Jahren. Gleichzeitig geht mein Dank an das Medienkulturzentrum Dresden als Mitveranstalter, 
der vor Ort perfekte Rahmenbedingungen für das Medienfestival schafft. Ich bin sicher, von mb21 
werden weiterhin Impulse an die Kreativen dieses Landes ausgehen.“ 

Hannes Güntherodt, Projektleiter von mb21: „Wir sind wirklich stolz, Dresden in all den Jahren zum 
Hotspot für Tüftler*innen, (Vor-)Denker*innen und Ideengeber*innen gemacht zu haben. Dass sich 
hier Deutschlands Zukunftsgestalter*innen treffen, kann der ganzen Gesellschaft Mut machen, denn 
es zeigt, dass junge Menschen eigene Ideen einbringen, diese öffentlich präsentieren, zur Diskussion 
stellen und sich mit anderen vernetzen wollen. Ich bin überzeugt davon, dass wir viele der heutigen 
Preisträger*innen schon bald an anderer Stelle wiedersehen – spätestens dann, wenn sie ihr Hobby 
und ihre Leidenschaft zu einem Beruf gemacht haben. Bei mb21 können wir schon heute in die Zu-
kunft schauen – das macht den besonderen Reiz des Wettbewerbs und des Festivals aus.“ 

Veranstaltet wird der Deutsche Multimediapreis mb21 vom Deutschen Kinder‐ und Jugendfilmzentrum (KJF) 
sowie dem Medienkulturzentrum Dresden. Die Hauptförderer sind das Bundesministerium für Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend sowie die Landeshauptstadt Dresden. Der Wettbewerb ist Teil der Initiative „Gutes Auf‐
wachsen mit Medien“. Seit seiner Gründung verfolgt der Wettbewerb das Ziel, junge Menschen zu ermutigen 
und befähigen, digitale Medien selbstbestimmt, kritisch und kreativ zu nutzen. 

ca. 4.700 Zeichen // Beleg erbeten 
Informationen zum Wettbewerb und zur Teilnahme unter:  
www.deutscher-multimediapreis.de 

Logos und Pressefotos: www.mb21.de/presse.html 
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Deutsches Kinder- und Jugendfilmzentrum (KJF)  
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